
christlich handeln - Werte leben 

Mal ehrlich hingesehen
 

„Krise und Chaos“sind zwei häufig gebrauchte Worte in diesen Tagen. 

Beide bedeuten „HERAUSFORDERUNG“

„ENTSCHEIDUNG“heraus.

Angenehm ist das nicht. Auch dann nicht wenn sich jeder einzelne von uns sagen 
kann: „so schlimm ist es ja noch nicht“ oder: „mich betrifft das nicht“.

In irgendeiner Form sind Sie derzeit 
auf jeden Fall. Im Betrieb mitu
mit guten Aussichten, wünsche ich Ihnen.

Als Reli-Lehrer bin ich derzeit für Sie Außen vor. 
sicher gut auszuhalten. Man hat entschieden, Sie nur prüfungsrelevantem Stof
versorgen. 

Zwischen der Arbeit - der Sie wahrscheinlich so weit wie möglich nachgehen 
Sie sich weiter vorbereiten können. Das ist wirklich auch gut so. Es wird ein „danach“ 
geben. Jede Krise, jedes Chaos hat irgendwann zur Entscheidung und zu
zurückgefunden. Das passiert so schon auf den ersten Seiten der Heiligen Schrift, als 
Gott das Ur-Chaos wendet, ja ordnet 
bekommt. 

In der Heiligen Schrift erfahren wir 
eigentlichen Prüfungen in unserem Leben nicht die kurzfristigen Ereignisse sind. 
eigentliche Prüfung ist unser Leben selbst.
nicht – ich bin bei Euch alle Tage“ (Mt 28.20)

Was treibt unser Handeln an
Hoffnung gibt unserem Leben die Kraft auch die Krisen und das Chaos darin 
auszuhalten und zu ordnen?

Ein Glaubender zu sein kann dabei behilflich sein, weil es die Sicherheit gibt, nicht 
etwa nur einem blinden Schicksal 
einem liebenden Ganzen, dass alle Religionen auf die eine oder andere Art mit GOTT 
bezeichnen. 

Ich wünsche Ihnen allen in diesen Tagen viel Kraft und bedanke mich herzlich für 
Ihre Arbeit, für Ihr Mitwirken daran, diese aktuelle Krise zu bewältigen.

Ihr 

 

       Theologe/RL i.K. 

Konditormeister - Bäcker 

Thome_W@bs2-kempten.de

 

Mal ehrlich hingesehen: 

sind zwei häufig gebrauchte Worte in diesen Tagen. 

HERAUSFORDERUNG“und „CHANCE“, fordern
heraus. 

das nicht. Auch dann nicht wenn sich jeder einzelne von uns sagen 
kann: „so schlimm ist es ja noch nicht“ oder: „mich betrifft das nicht“.

In irgendeiner Form sind Sie derzeit aber schon alle davon betroffen. Über die Schule 
auf jeden Fall. Im Betrieb mitunter auch. Familiär hoffentlich nicht und wenn doch 
mit guten Aussichten, wünsche ich Ihnen. 

Lehrer bin ich derzeit für Sie Außen vor. Das ist für die meisten von Ihnen 
Man hat entschieden, Sie nur prüfungsrelevantem Stof

der Sie wahrscheinlich so weit wie möglich nachgehen 
vorbereiten können. Das ist wirklich auch gut so. Es wird ein „danach“ 

geben. Jede Krise, jedes Chaos hat irgendwann zur Entscheidung und zu
zurückgefunden. Das passiert so schon auf den ersten Seiten der Heiligen Schrift, als 

Chaos wendet, ja ordnet – die Welt entsteht und alles seine Ordnung 

In der Heiligen Schrift erfahren wir darüber hinaus im Neuen Testament,
eigentlichen Prüfungen in unserem Leben nicht die kurzfristigen Ereignisse sind. 

Prüfung ist unser Leben selbst. Doch es gilt das Wort Jesu: „Fürchtet euch 
ich bin bei Euch alle Tage“ (Mt 28.20) 

Was treibt unser Handeln an? Was lässt uns Menschsein im Guten? Welche 
Hoffnung gibt unserem Leben die Kraft auch die Krisen und das Chaos darin 
auszuhalten und zu ordnen? 

Ein Glaubender zu sein kann dabei behilflich sein, weil es die Sicherheit gibt, nicht 
hicksal gegenüber ausgeliefert zu sein sondern 

einem liebenden Ganzen, dass alle Religionen auf die eine oder andere Art mit GOTT 

Ich wünsche Ihnen allen in diesen Tagen viel Kraft und bedanke mich herzlich für 
wirken daran, diese aktuelle Krise zu bewältigen.
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sind zwei häufig gebrauchte Worte in diesen Tagen.  

fordernzur 

das nicht. Auch dann nicht wenn sich jeder einzelne von uns sagen 
kann: „so schlimm ist es ja noch nicht“ oder: „mich betrifft das nicht“. 

alle davon betroffen. Über die Schule 
nter auch. Familiär hoffentlich nicht und wenn doch – 

Das ist für die meisten von Ihnen 
Man hat entschieden, Sie nur prüfungsrelevantem Stoff zu 

der Sie wahrscheinlich so weit wie möglich nachgehen - sollen 
vorbereiten können. Das ist wirklich auch gut so. Es wird ein „danach“ 

geben. Jede Krise, jedes Chaos hat irgendwann zur Entscheidung und zur Ordnung 
zurückgefunden. Das passiert so schon auf den ersten Seiten der Heiligen Schrift, als 

die Welt entsteht und alles seine Ordnung 

Neuen Testament, dass die 
eigentlichen Prüfungen in unserem Leben nicht die kurzfristigen Ereignisse sind. Die 

Doch es gilt das Wort Jesu: „Fürchtet euch 

? Was lässt uns Menschsein im Guten? Welche 
Hoffnung gibt unserem Leben die Kraft auch die Krisen und das Chaos darin 

Ein Glaubender zu sein kann dabei behilflich sein, weil es die Sicherheit gibt, nicht 
ausgeliefert zu sein sondern vielmehr 

einem liebenden Ganzen, dass alle Religionen auf die eine oder andere Art mit GOTT 

Ich wünsche Ihnen allen in diesen Tagen viel Kraft und bedanke mich herzlich für 
wirken daran, diese aktuelle Krise zu bewältigen. 


